
e m a i l
evangelische mitteilungen ailingen

SOMMER 2022



Susanne Ewald, ehemalige Kirchen-
gemeinderatsvorsitzende, hat im Mai
2022 ihre Ausbil-dung abgeschlossen
und das Zertifikat als ehrenamtliche
Seel-sorgerin
erworben. Über
eineinhalb Jahre
lang war sie immer
wieder an zahl-
reichen Wochen-
enden in der
Gruppe mit ande-
ren Teilnehmer-
Innen zu-sammen
und hat im zusätz-
lichen Selbststu-
dium und mit
vielen Stunden
Tätigkeit in einem seelsorgerlichen
Praxisfeld den KESS (Kurs für ehren-
amtliche Seelsorgerinnen und Seel-
sorger) erfolgreich durchlaufen. Dieser
ermöglicht die offizielle Beauftragung
mit einem seelsorgerlichen Ehrenamt in
Gemeinde, Krankenhaus oder in einer
Einrichtung der Altenpflege.
Schon zuvor hatte Frau Ewald die Be-
suchsdienst in unserer Gemeinde aufge-
baut und geleitet. Im Gottesdienst am
10. Juli 2022 hat Pfarrer Kühn die Mit-
glieder der Besuchsdienstgruppe vorge-
stellt und Susanne Ewald das Zertifikat
überreicht und sie in ihr Amt als ehren-

amtliche Seelsorgerin unserer
Gemeinde eingesetzt. Da sie darüber-
hinaus viele Jahre an beruflicher Er-
fahrung im Bereich der Altenpflege

mitbringt, wird sie auch in
unserem Gemeindegebiet vor allem
in diesem Bereich tätig sein.
Pfarrer Kühn freut sich, dass mit
den Besuchsdienst-Mitarbeiter-
innen und mit Frau Ewald mehr
Menschen in unserer Gemeinde
erreicht werden können.

Nach der langen Corona-Pause
hoffen die Mitarbeiterinnen bald
auch wieder loslegen zu können. In
den letzten zwei Jahren waren
anstelle der persönlichen Besuche

nur telefonische Kontakte möglich, um
zu hören, ob vor allem die
alleinstehenden älteren Personen in
unserer Gemeinde mit Lockdown,
Quarantäne und anderen Situationen
zurechtkommen, oder Hilfe benötigen.

Zur Besuchsdienstgruppe gehören -
neben Susanne Ewald - Brigitte Mundt,
Heike Wachutka-Staiger, Silke Freise
und Doris Welte. Besuche sind vorge-
sehen bei den 75jährigen Jubilaren und
bei Tauffamilien, ein Jahr nach der
Tauffeier.
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„angedacht“ Besuchsdienst und
ehrenamtliche Seelsorgerin

Applaus, Applaus
Es war vor zwei Jahren, in unserem
Urlaub am Fuschlsee im österreich-
ischen Salzkammergut. Gegenüber der
Uferpromenade von Fuschl ging am
anderen Ende des Sees abends die
Sonne unter. Wie das aussehen konnte,
zeigt das Bild auf der Titelseite.
Gerade eben ist die Sonne unterge-
gangen. Auf dem Mäuerchen am Ufer
haben sich etliche Urlauber am Strand
eingefunden, um an diesem Abend
beim Sonnenuntergang zuzuschauen.
Und es hat sich wirklich gelohnt.
Weit streckte sich der Himmel in einem
beeindruckenden Farbenspiel über den
See, die Sonne wird zum roten Feuer-
ball, der langsam neben den Bergzügen
am Horizont verschwindet.
Und dann: Applaus, Applaus!
Ich fand das merkwürdig, ja fast pein-
lich und hätte selbst nicht daran ge-
dacht. Genauso wenig wie ich in einem
Urlaubsflieger mitklatsche, wenn der
Pilot zufällig mal die Landebahn trifft
und die Maschine heil herunterbringt.
Und an diesem Abend? Wir haben
einem atemberaubend schönen Schau-
spiel zugesehen und viele klatschen
hinterher in die Hände – ein verdienter
Beifall für…, ja für wen eigentlich?

Ich als Christ habe es dann so em-
pfunden, dieser Beifall gehört ja Gott
gespendet. Und an diesem Abend habe
ich dann gedacht: Das könnte man
eigentlich (zumindest innerlich) viel
öfter tun.
Applaus, Applaus – für die Äpfel, die
in wunderschönen Farbtönen die
Bäume schmücken und dann auch noch
so lecker schmecken.
Applaus, Applaus – für die winzigen
Fingerchen des Säuglings, so klein und
doch so perfekt.
Applaus, Applaus – für den fröhlichen
Abend mit Freunden im Garten, an dem
die Vögel mit uns lachten und sangen.
Applaus, Applaus – ja, ein großes Lob
an den, der mir so viele wundervolle
Momente schenkt.
Ich will auf sie achten und sie wahr-
nehmen. Und noch wertvoller werden
sie für mich, weil ich eine Adresse habe,
an die ich mein Lob und meinen Dank
richten kann.

„Schlagt froh in die Hände, alle Völker,
und jauchzet Gott mit fröhlichem Schall!“,
lädt uns der Psalm 47 ein.

Applaus, Applaus – viele Anlässe, ihn
zu spenden wünsche ich Ihnen und mir
nicht nur in dieser Sommerzeit.

Ihr Pfarrer Volker Kühn
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Konfirmiert wurden am 14. Mai 2022, 10.00 Uhr
(in alphabetischer Reihenfolge): Devin Dubovik, Alexandra Hoppe,
Franka Langenberg, Justus Mayr, Hannah Ofner, Nico Pfaff, Philipp Schmeh,
Lina Schmidt, Jano Schneiderbeck und Nóra Szabó

- unter diesem Motto feierten zehn junge
Menschen aus unserer Gemeinde das
Fest ihrer Konfirmation. Anders als in
den zwei Jahren zuvor konnte der feier-
liche Gottesdienst wieder zum geplanten
Termin Mitte Mai stattfinden, aber
sicherheitshalber in der großen Schloss-
kirche Friedrichshafens. Die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden haben im
Verlauf des Gottesdienstes aus selbst-
gestalteten Kartons ein Haus im Altar-
raum entstehen lassen (s. Foto).
Das schon über 20 Jahre alte Lied „Jesus
in my house“ von Judy Bailey war so
etwas wie der rote Faden durch die

Ansprache, nachdem der Gospelchor
das Lied zweisprachig gesungen hatte.
Dadurch dass die Corona-Einschrän-
kungen für die Gottesdienste Ende
April aufgehoben wurden, konnte
auch die Gemeinde kräftig mitsingen
und der anschließenden Familienfeier
stand nichts mehr im Wege.
Kirchengemeinderätin Doris Reinel-
Bitzer überreichte die Urkunden und
gratulierte den frisch Konfirmierten im
Namen der Gemeinde.
Wir wünschen den zehn Jungen und
Mädchen, dass sie auch künftig ihren
Platz im Haus der Gemeinde finden.

Konfirmation 2022 „Gottes Gegenwart ist
wie ein Haus zum leben“

Konfi-Kurs 2022/23
In der Zwischenzeit ist auch schon
wieder die Einladung erfolgt für den
neuen Jahrgang 2022/2023. Eingeladen
sind alle Jungen und Mädchen, die nach
den Schulferien die 8. Klasse besuchen
werden.
Am 20. Juni 2022 war der Info- und An-
melde-Abend für den neuen Kurs.
Gerne dürfen Sie Ihre Tochter/Ihren
Sohn aber auch noch nachträglich an-
melden; lassen Sie uns dafür eine
Nachricht ans Pfarramt zukommen,

oder rufen Sie an. Sie erhalten dann alle
notwendigen Informationen und eine
Übersicht zu den geplanten Terminen.
Die Konfirmation soll am 7. Mai 2023
stattfinden.
Wir hoffen, dass wir nach den Sommer-
ferien im September in Präsenz starten
können – falls je nötig mit allen dann
vorgeschriebenen Infektionsschutzmaß-
nahmen.

Ihr Pfarrer Volker Kühn
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Überweisungsträger sind dieser Gemeindebrief-Ausgabe beigelegt.
Herzlichen Dank!

Liebe Mitmenschen,

die Hilfsbedürftigkeit im Alter nimmt zu - oft über Jahre, manchmal auch
unerwartet von einem Moment auf den anderen. Es tut gut zu wissen, dass es Dank
des diakonischen Netzwerks aus Pflege, Hauswirtschaft und Nachbarschaftshilfe
trotz körperlicher oder geistiger Einschränkungen möglich ist, weiter zuhause leben
und wohnen zu können.
Unserer Altenpflegerin Schwester A. zum Beispiel kümmert sich um die rechtzeitige
Bestellung Ihrer Medikamente und bringt diese einmal pro Woche oder täglich zu
Ihnen nach Hause. Falls Sie Unterstützung beispielsweise bei der Körperpflege
benötigen, kann Schwester M. dies für Sie in die Wege leiten.
Frau P. wohnt alleine und freut sich immer wieder über die Besuche unserer
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. Es ist regelmäßig jemand da, mit dem sie Sorgen,
aber auch Erinnerungen teilen kann - plötzlich fällt ihr zum Beispiel wieder die
Strophe eines Liedes ein, das sie früher so gerne gesungen hat.
Jeden Dienstag bekommt Frau S. Unterstützung von M., die ein freiwilliges soziales
Jahr bei der Diakoniestation absolviert. Durch individuelle Absprache besorgt die
Helferin die gewünschten Lebensmittel und hilft auch gerne bei leichten
hauswirtschaftlichen Tätigkeiten.
Mit ihrer Spende ermöglichen Sie es, dass unsere Einsatzkräfte mehr Zeit haben für
persönliche Zuwendung und Sie schenken damit auch mehr Lebensfreude und
Selbständigkeit im Alter.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung!

Ihr Diakon Ulrich Gresch Ihr Werner Marquart
Geschäftsführer 1. Vorsitzender Gesamtkirchengemeinderat

Evangelische Diakoniestation
getragen von der Evang. Gesamtkirchengemeinde
Friedrichshafen und der BruderhausDIAKONIE

Hilfen im Alter

Gruppen, Kreise und Termine
Gottesdienst

• sonntags und an kirchlichen
Feiertagen, um 9.00 Uhr oder
10.15 Uhr im Wechsel (siehe in den
Ortsnachrichten oder im Internet)

Gemeindegruppen

• Krabbelgruppe „Teddybären“ für
Kinder ab dem ersten Lebensjahr,
dienstags, 9.30 Uhr, Tel. 51188

• Jugendkreis - Treffpunkt für alle
Jugendlichen aus der Gemeinde
14-tägig montags, 18.00 Uhr

• Seniorenkreis, am letzten Dienstag
im Monat, 15.00 Uhr, Susanne Ewald,
Tel. 07541-52107

• Gemeinde-Mittagessen für jeder-
mann & jedefrau, am letzten Samstag
im Monat, Silke Freise und Brigitte
Mundt

• Gespräch über der aufgeschlagenen
Bibel, 14tägig mittwochs, 20 Uhr,
Seniorenwohnanlage Bodenseestr. 16,
Tel. 07541-51188
- vielleicht demnächst wieder

Arbeitskreise

• Ökumenekreis, Volker Kühn,
Tel. 07541-51188

Kirchenmusik

• Kirchenchor, montags, 20.00 Uhr,
jeweils 5 Wochen vor Auftritt
(die genauen Termine entnehmen
Sie bitte den Ortsnachrichten)
Julia Urbanek, Tel. 07541-933 40 70

• Flöten-Ensemble, Beate Mau,
Tel. 07541-583 458

• Vokalensemble, Julia Urbanek,
Tel. s.o.

Bücherei

• geöffnet immer vor und nach den
Gottesdiensten und Veranstaltungen
im Gemeindezentrum,

Pfarrbüro, Sekretariat

• dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs von 14.30 bis 16.30 Uhr
Angela Waibel, Tel. 07541-51188
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Aus dem Kirchengemeinderat Wir feiern Gottesdienst
Bei einer Bauschau im letzten Jahr
durch Architekten und eine Architektin
des Oberkirchenrats stellte sich heraus,
dass an allen drei Gebäuden der
Kirchengemeinde Sanierungsbedarf
besteht.
Am Pfarrhaus geht es insbesondere um
Maßnahmen, die beim letzten Stellen-
wechsel nicht genehmigt wurden, aber
schon sinnvoll gewesen wären. Bei der
energetischen Ertüchtigung wurde der
Eingangsbereich ausgespart, der nun
dringend erneuert werden muss. Auch
das Bad im zweiten Stock muss kom-
plett saniert werden. Dazu kommt der
Treppenabgang vom Pfarrgarten aus,
wo die Kacheln nacheinander sich
ablösen.
Beim Gemeindehaus geht es vor allem
um Flachdachbereiche, die Attikaver-
kleidung, Fenster auf der Empore und
Teile des Außenputzes.
Auch bei der Kleinen Kirche sind
Schäden am Außenputz festzustellen,
verbunden mit einem neuen Anstrich,
sowie ein gesamter Elektro-Check und
verschiedene Kleinigkeiten.
Die Zeit ist nicht gerade günstig um
bauliche Maßnahmen durchführen zu
lassen, da Handwerker nur schwer zu
bekommen sind und manche Materia-
lien am Markt knapp sind. Auch die
Preise bewegen sich derzeit auf einem
sehr hohen Niveau.

Der Kirchengemeinderat hat be-
schlossen, dass die Sanierung des Pfarr-
hauses zuerst angegangen werden soll,
um bei den steigenden Energiepreisen
den Wärmeverlust am Gebäude so weit
wie möglich künftig zu vermeiden.
Die Finanzierungspläne für die ge-
planten Vorhaben wurden mit Hilfe der
Kirchlichen Verwaltungsstelle aufge-
stellt und beschlossen. Die notwendigen
Baurücklagen sind im Blick auf die ge-
schätzten Summen relativ gut gefüllt,
aber wer weiß, was sich im Lauf der
Sanierungen noch ergeben wird und
wohin die Preise sich entwickeln
werden. Auf jeden Fall werden diese
Bausachen den Kirchengemeinderat
und vor allem auch unsere Kirchen-
pflegerin noch eine ganze Weile
beschäftigen.

Nach über zwei Jahren Corona-Pause
treffen sich so langsam auch wieder die
Gruppen und Kreise unserer Gemein-
de. Das Blockflötenensemble, der
Kirchenchor und der Gospelchor üben
schon seit Wochen wieder, auch der
Seniorenkreis trifft sich wieder monat-
lich. Sollte sich die Situation bis nach
den Sommerferien nicht grundsätzlich
ändern, dann wollen wir im September
auch wieder mit dem Gemeindeessen
starten und einen ersten Abend in der
Reihe „Neue Horizonte“ wagen.

Sonntag, 24. Juli - Dorffest Ailingen
6. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr, Ökumen. Gottesdienst
Gemeindereferentin Carolin Spieler
und Pfarrer Volker Kühn
Festplatz vor dem Rathaus

Sonntag, 31. Juli -
7. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr, Gottesdienst

Prädikantin Dorothee Stiehler

Sonntag, 7. August -
8. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr, Gottesdienst mit
Ordination von Pfarrer Felix Roleder
Dekan Dr. Martin Hauff

Sonntag, 14. August -
9. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr, Gottesdienst
Prädikantin Dorothee Stiehler

Sonntag, 21. August -
10. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Volker Kühn

Sonntag, 28. August -
11. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Volker Kühn

Sonntag, 4. September -
12. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr, Gottesdienst in
Oberteuringen mit Pfarrer Volker Kühn
10.00 Uhr Gottesdienst zur Vollver-
sammlung des Ökumenischen Rates

Bonhoeffer-Kirche Friedrichshafen
Pfarrer Hannes Bauer und Volker Kühn

Sonntag, 11. September -
13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr, Gottesdienst

Pfarrer Felix Roleder

Donnerstag, 15. September -
10.00 Uhr Gottesdienst zur Einschulung
Rotachhalle Ailingen

Freitag, 16. September -
9.00 Uhr Gottesdienst zur Einschulung

Ludwig-Roos-Halle, Ettenkirch

Sonntag, 18. September -
14. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr, Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Volker Kühn

Sonntag, 25. September -
15. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr, Gottesdienst

Pfarrer Volker Kühn

Sonntag, 2. Oktober -
16. Sonntag nach Trinitatis
Erntedankfest
10.15 Uhr, Gottesdienst mit
Vorstellung der neuen
KonfirmandInnen
Pfarrer Volker Kühn

Sonntag, 9. Oktober -
17. Sonntag nach Trinitatis -
9.00 Uhr, Gottesdienst

NN
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Urlaub und Vertretung

Vertretung im Pfarramt:
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte in der Zeit von:
• 29. Juli bis 12. August Pfarramt in Meckenbeuren 07542 - 4773
• 13. August bis 14. August Pfarramt in Manzell 07541 - 41141
• und 5. bis 11. September Pfarramt in Meckenbeuren 07542 - 4773

Unser Gemeindebüro ist auch in der Ferienzeit teilweise besetzt.
Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem örtlichen Mitteilungsblatt.
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Pfarrer Volker Kühn (V.i.S.d.P.)
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Sommer - Kirche

Iam 19. Juni ging es nach über zwei
Jahren Pause wieder los mit unserer
„Sommerkirche“.
Der Kirchengemeinderat hat wieder
beschlossen, dass zwischen Pfingsten

und Erntedank die 9-Uhr-Gottesdienste
in unserer Kleinen Kirche stattfinden
sollen, um das Kirchlein wieder
stärker in das Gemeindeleben mit
einzubeziehen.



Sommersegen
Gott möge dich an
jedem Sommertag begleiten.

Wenn du mit beiden Beinen auf der warmen Erde stehst,
und du spu ̈rst: du bist getragen und verwurzelt
mit Gott - dem „Grund“ des Lebens.

Wenn du in das Feuer der Sonne schaust, und du fu ̈hlst:
die Wa ̈rme und das Licht schenken dir neue Kraft und Energie
von Gott - unserem „Licht“.

Wenn du das ku ̈hle Wasser genießt, und du erlebst:
es erfrischt dich und verstro ̈mt Lebendigkeit
durch Gott - unserer „Quelle“.

Wenn du dich vom Sommerwind beru ̈hren la ̈sst,
und du spu ̈rst: die sanfte Brise erfu ̈llt dich mit Leichtigkeit
und der Duft des Sommers la ̈sst dich aufatmen
durch Gott - unserem „Atem“.

Du bist gesegnet – ein Segen bist du!

Von Heidi Liegel


